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Nachdem der Neujahrsempfang dreimal 
ausfallen musste (zweimal wegen Coro-
na), fand er in diesem Jahr trotz des klei-
neren Platzangebots mit vorheriger An-
meldung statt.  
In seiner Neujahrsansprache begrüßte 
unser Bürgermeister Bernhard Froh die 
Gäste aus Langeln und aus den Nachbar-
gemeinden, u.a. Jens Külsen (Bürgermeis-
ter Bilsen) und Rolf Tewes (Amtsvorsteher 
und Bürgermeister aus Bevern). Zunächst 
blickte Bernhard Froh auf die vielen Ver-
anstaltungen und Feste zurück, die im 
Jahr 2023 stattgefunden hatten: Reisevor-
trag von Veronika Elsner, „Langeln läuft“, 
Dorffest, Flohmarkt, Laternelaufen und 
Kinderweihnachtsfeier, alles vom Sozial- 
Sport und Kulturausschuss organisiert. 
Des Weiteren blickte er auf Langeln Open 
Air und das Stockcarrennen sowie das 
gemeinsame Punschtrinken vor dem Ge-
meindezentrum zurück, aber auch auf die 
Veranstaltungen des Seniorenclubs und 
des Sparclubs (u.a. Preisskat). Hinzu kam 
der Heideputz und die Gedenkfeier am 
Volkstrauertag. Es war viel los in Langeln 
und für 2024 sind ebenfalls schon viele 
Veranstaltungen geplant.  
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„Ein weiterer zentraler Baustein für ein 
lebendiges Dorf ist unsere Feuerwehr. Ich 
bin immer wieder begeistert von diesem 
ehrenamtlichen Einsatz“, betonte der Bür-
germeister in seiner Ansprache. Gleichzei-
tig machte er Werbung für den Feuer-
wehrnachwuchs. In die Jugendfeuerwehr 
können Jugendliche ab 12 Jahren eintre-
ten. 
Auf kommunalpolitischer Ebene war 2023 
ebenfalls eine Menge los. Es gab Kommu-
nalwahlen. Bernhard Froh dankte der CDU 
Langeln, die keine Liste für die Wahl auf-
stellen konnte, für die bisherige Zusam-
menarbeit. Immerhin arbeiten zwei CDU-
Mitglieder aus der letzten Gemeindever-
tretung weiterhin in den Ausschüssen mit. 
Reimer Storjohann vertritt dabei die Land-
wirtschaft und ihm soll nach 27 Jahren 
aktiver Arbeit in der Gemeindevertretung 
das Ehrenbürgerrecht verliehen werden. 
Eine Feier steht noch aus. Der Gemeinde-
vertretung gehören nur noch Mitglieder 
der BWG an. Bernhard Froh dankte seinen 
Mitstreiterinnen und Mitstreitern für ihren 
Einsatz und die konstruktive Arbeit in der 
GV und in den Ausschüssen.  
Am 1. Januar trat Langeln rechtskräftig 
dem Abwasserzweckverband AZV bei. 

MARTINA ENGELBRECHT-HOCH

Neujahrsempfang am 7. Januar 2024

„Wir erhoffen uns dadurch nicht nur ein bes-
seres Störungsmanagement, sondern viel-
mehr ein zuverlässiges und gut gewartetes 
Kanal- und Anlagennetz“, so Bernhard Froh. 
Die Gäste aus Bevern und Bilsen berichteten, 
dass sie ebenfalls seit dem 1. Januar dem 
AZV angehören und beide prompt wegen 
der anhaltenden Regenfälle die Hilfe des 
Verbandes in Anspruch nehmen durften.  
Weiterhin war das Jahr 2023 geprägt von 
Überlegungen zur Grundschule Hemdingen 
und dem Kita-Neubau. Aus dem Schulver-
band ist Langeln mittlerweile ausgetreten. 
Für die Kinder und Eltern wird sich nichts 
ändern. Das Dorf wird hingegen finanziell 
von dem Austritt profitieren. Die organisato-
rischen Planungen für den Kita-Neubau in 
Langeln schreiten voran (Wir werden aus-
führlich an anderer Stelle berichten). 
Bernhard Froh bedankte sich schließlich bei 
Klaus Möller, Webmaster www.langeln.de, 
Frank Reimers (Gemeindearbeiter), Chris-
toph Hoch („Hausmeister“), Jule und Mila 
(Flyer-Verteilerinnen), Henning Langmaack 
(stellvertretend für die Feuerwehr) und al-
len, die in der Gemeinde angepackt haben 
und anpacken. Nach der Ansprache ging es 
in den gemütlichen Teil über. Es gab Toma-
tensuppe, Kuchen, Kaffee und andere Ge-
tränke sowie viele nette und interessante 
Gespräche. 

IN DIESER AUSGABE: „FIRST RESPONDER“ IM SENIORENCLUB

Jule Simon und Mila Schwarzer im Dienste 
des Dorfes 
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Die Umstellung von der Mark (M) auf die 
Rentenmark (RM) im November 1923 mit 
einem Kurs von 1.000.000.000.000 Mark 
(eine Billion) zu 1 RM beendete die Deut-
sche Inflation 1914 bis 1923, die durch die 
Finanzierung des 1. Weltkrieges über 
Kriegsanleihen und Reparationszahlungen 
ausgelöst wurde. Das Rechnungsjahr in 
Langeln schloss mit Einnahmen von  
3.439.333.247.487.472,00 Mark.  
Nach der Währungsreform blieb ein Kas-
senbestand von 49,95 Reichsmark.  
Ein Langelner Landwirt verkaufte in der 
Zeit seinen Hof in der Hoffnung auf großen 
Gewinn – und verlor alles. (Chronik S. 192). 
Geld wurde neu gedruckt, eine 100-Billio-
nen-Mark-Reichsbanknote hat heute einen 
Sammlerwert von 8000 Euro. Allerdings 
gab es auch Notgeld nach dem 1. Weltkrieg 
in kleinen Beträgen. Sechs dieser Scheine 
überließ ein Sammler der Gemeinde. 
Es sind Scheine in Werten von 25, 50 und 
75 Pfennig, gedruckt für und im Auftrag 
von Langeln. Diese wurden benötigt, weil 
Metallgeld nach dem Krieg rar war. Die 
hübschen expressionistischen Bilder zeigen 
weihnachtliche Motive aus „Des Elfchens 
Reise auf die Erde“. Die sechs Serienschei-
ne stammen von Erna Marg. Brieger und 
Konrad Hanf.  
Hanf (1874-1922) hatte einen Verlag in 
Hamburg und druckte viel Notgeld, das oft 
von bekannten Künstlern entworfen wur-
de. Er unterstützte und förderte die Ham-
burgische Sezession, eine Künstlervereini-
gung, die die Neue Sachlichkeit für sich 
entdeckte. Die schwarz-blau-gold bedruck-
ten Langelner Scheine kamen nie in Um-
lauf, sie sollten vermutlich Sammler unter 
dem Tannenbaum erfreuen. Am 17. Juli 
1922 wurden sie verboten. Das erlebte 
Hanf nicht mehr. Er ertrank am 1. Mai 1922 
im Alter von 47 Jahren beim Kanufahren 
auf der Elbe.

VERONIKA ELSNER

Notgeld für Langeln - mit 49,95 RM 
in das neue Jahr 1924

Fotos: K. Fuhlendorf/ V. Elsner/B. Froh 

AKTUELLES AUS DER 
KOMMUNE 

Kurz und bündig

Feuerwehr 
Die Ersatzbeschaffung der defekten und 26 
Jahre alten Tragkraftspritze war eigentlich 
für dieses Jahr geplant. 45 Wochen Liefer-
zeit für das Herzstück der Brandbekämp-
fung wären sehr lang gewesen. Im Dezem-
ber ergab sich die Gelegenheit, die Pumpe 
sofort, also ohne Lieferzeit, zu erwerben. 
Diese Gelegenheit haben wir ergriffen und 
sie außerplanmäßig gekauft.  
Für dieses Jahr steht als größere Investition 
im Bereich Brandschutz „nur“ noch der Bau 
eines Bohrbrunnens Nähe Hohenufer auf 
der Agenda. Eine gemeinsame Ausschrei-
bung mit den Gemeinden Heede und Lutz-
horn wird zurzeit vorbereitet. 

Kita 
Nachdem der Kita-Standort auf dem jetzi-
gen Spielplatz schon eine längere Zeit ge-
klärt und eine Kooperation mit der Ge-
meinde Bilsen beschlossen ist, mussten 
Gespräche mit der Kreisverwaltung abge-
wartet werden. Diese fanden nun statt. Wir 
dürfen eine 3-gruppige Kindertagesstätte 
mit Elementar-und Krippenplätzen (50 Kin-
der) errichten und können das Vorhaben 
endlich konkretisieren. Darüber freuen wir 
uns sehr, denn eine Kita bedeutet einen 
Mehrwert für unser Dorf und macht es für 
Familien mit Kindern interessant. Nun 
muss über ein Vergabeverfahren zunächst 
ein Fachbüro für die Projektsteuerung ge-
funden werden. 

Wasserwerk in Quickborn 
Der Wasserverteilungszweckverband Rantzau (WVZV) ist Teil des Wasserförderverban-
des Quickborn. Der Wasserförderverband betreibt dort das mittlerweile 60 Jahre alte 
Wasserwerk. Eine Sanierung oder Erweiterung des Bestands ist technisch und wirt-
schaftlich nicht sinnvoll. Die Investition für einen Neubau des Wasserwerks ist mit 25 
Mio. Euro netto beziffert und wird sich natürlich langfristig auf den Wasserpreis auswir-
ken. Aber Wasser, als Lebensmittel Nr. 1 in bester Qualität und ohne chemische Zusätze 
bei der Aufbereitung, sollte uns ein paar Euro mehr im Monat wert sein. Ein neues Was-
serwerk garantiert uns dann mit Redundanzen in allen Anlagenteilen höchste Versor-
gungssicherheit für die kommenden Jahrzehnte. Gebaut wird 2025 bis 2026. Das neue 
Werk wird ab 2028 vollständig in Betrieb gehen. 

Straßenbeleuchtung 
Wir dürfen uns demnächst auf 3 zusätzliche Straßenlaternen freuen:  
2 Stück an der Dorfstraße, eine zwischen Schoolkoppel und Im Diek. 

BERNHARD FROH
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SENIORENCLUB/ FEUERWEHR

Die Feuerwehr Langeln wurde gebeten, 
bei der Seniorenweihnachtsfeier einmal 
die neu gegründete First Responder-
Gruppe und ihre Aufgaben und Arbeit 
vorzustellen. Diesem Wunsch kam man 
gerne nach. 
Nach einer Stärkung mit leckerem Ku-
chen, tollen Torten und heißem Kaffee 
wurden durch die Leiterin der First Re-
sponder-Gruppe, Janet Frahm, und dem 
Kameraden Stefan Birke die Zahlen, Da-
ten und Fakten zur Gruppe in einer klei-
nen Präsentation vorgetragen.

Die Gruppe besteht derzeit aus 11 Kame-
radinnen und Kameraden, die sich einer 
zusätzlichen 80-stündigen Ausbildung un-
terziehen und auch ein Praktikum auf ei-
nem Rettungswagen des Rettungsdienstes 
absolvieren mussten, bevor die Gruppe 
ihren Betrieb aufnehmen konnte. 
Feuerwehrkameradin Janet Frahm erläu-
tert die Aufgaben der First Responder-
Gruppe: 
Nach dem Start der Gruppe im Sommer 
2023 wurden bislang 6 Einsätze absolviert 
und auch verschiedene Veranstaltungen

Vorstellung der First Responder-Gruppe bei der 
Seniorenweihnachtsfeier am 04. Dezember 2023

(Stockcar-Rennen, Sportveranstaltungen) 
begleitet.  
Eine Alarmierung erfolgt im Gemeindege-
biet bei lebensbedrohlichen Gesundheits-
zuständen und immer zusammen mit dem 
Rettungsdienst.  
Durch die Mitalarmierung der First Re-
sponder-Gruppe soll möglichst das Hilfein-
tervall verkürzt und im besten Fall dadurch 
Leben gerettet werden. 

Den Seniorinnen und Senioren wurden die 
Ausrüstungsgegenstände in Form von zwei 
unterschiedlichen Notfallrucksäcken und 
einem Automatischen Externen Defibrilla-
tor (AED) gezeigt und erläutert. 
Auch wurde auf die ungewöhnliche Ein-
satzbekleidung in den Farben Rot/Neon-
gelb/Schwarz hingewiesen. 
Das wurde nötig, da aus hygienischen 
Gründen nicht die Feuerwehr-Schutzbe-
kleidung im First Responder-Einsatz ver-
wendet werden und andererseits auch 
keine Verwechslung mit dem regulären 
Rettungsdienst erfolgen soll. Hierbei wur-
de ebenfalls erläutert, dass diese Gegen-
stände zu einem großen Teil aus den 
Spenden der Langelner Bürgerinnen und 
Bürger und Firmen beschafft werden 
konnten.
  
Nach weiteren kurzen Tipps rund um den 
Notruf 112, das Verhalten in Notfällen und 
wie man sich auch im Haushalt bei Notfäl-
len wappnen und vorbereiten kann, konn-
te dann der Vortrag geschlossen werden, 
so dass im Anschluss zum gemütlichen Teil 
der Seniorenweihnachtsfeier übergegan-
gen werden konnte. 

STEFAN BIRKE

Janet Frahm erläutert die Aufgaben der First Responder-Gruppe

Mitglieder der First Responder-Gruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Langeln beim  
Übungsdienst 
Fotos: J. Frahm/ S. Birke 
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Veronika Elsner und Birgit Bänder waren im 
Januar 2024 wieder auf Tour. Von dieser 
aktuellen Reise möchten die Weltreisenden 
am 22. März um 19.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum berichten und Bilder zeigen.  
Der Vortrag steht unter der Überschrift  
„Geschichten aus Südindien“ und wird vom 
Sozial- , Sport- und Kulturausschuss veran-
staltet.  
Der Januar ist der Feiermonat in Südindien. 
Tempelfeste und Erntedankfeste werden 
von Veronika und Birgit besucht, die Teil des 
Vortrages werden. Wir lassen uns in die 
Bundesstaaten Kerala und Tamil Nadu mit-
nehmen und sind gespannt auf die Fotos 
und Geschichten.

KULTUR

BINGO!  
Sa, 03. Feb, 19.00 Uhr 
Gemeindezentrum 

Mehlbüddelessen des Seniorenclubs 
Mo, 19. Feb. 13.00 Uhr, Heeder Damm 
(Bitte bei Gerda Brandt anmelden:  
Tel.: 04123 2941) 

Reisevortrag  
Fr, 22. März, 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum 

Preisskat und Spieleabend des Sparclubs 
Gründonnerstag, 28. März, Einlass 18.30 
Uhr, Beginn: 19.30 Uhr, Gemeindezentrum 

Frühjahrsfeuer der Feuerwehr 
Nähe Parkdreieck Vossmoorstraße 
Sa, 30. März, 17.00 Uhr 

„Langeln läuft“ 
So, 26. Mai, 11 Uhr,  
Parkdreieck Vossmoorstraße 

Langeln Openair (LOA) 
Sa, 06. Juli ab 12 Uhr, 
Zufahrt: Up de Höcht 

Kinder- und Dorffest 
Sa, 31. Aug ab 15 Uhr, 
Gemeindezentrum 

Flohmarkt 
3. Oktober, 10 Uhr,  
Gemeindezentrum 

Laternelaufen 
Freitag, 8. Nov, 19 Uhr, 
Gemeindezentrum 

V.i.S.d.P. Gemeinde Langeln, Der Bürgermeister, Dorfstraße 22, 25485 Langeln 
04123 92 15 69 - bgm@Langeln.de - www.langeln.de 

In eigener Sache 
Liebe Leserinnen und Leser! 
Wir freuen uns nach wie vor über eure 
Beiträge. 
Dorfblatt@Langeln.de 

BINGO! 
Martina Engelbrecht-Hoch

VORGEMERKT

Termine

FEUERWEHR

Frühjahrsfeuer am 30. März
Martina Engelbrecht-Hoch/Patrick Kühn

Das Frühjahrsfeuer der Freiwilligen Feuer-
wehr Langeln fällt in diesem Jahr auf den 
Ostersamstag, 30. März.  
Ab dem 1. März darf alles, was in privaten 
Gärten an Busch- und Strauchwerk anfällt 
an den Ort des Geschehens gebracht wer-
den. Ganz wichtig: KEINE Wurzeln und 
Stubben! 
Das Feuer wird an der Vossmoorstraße hin-
ter der Krückau-Brücke, vom Dorf kommend 
auf der rechten Seite (zwischen Krückau und 
Spurbahn) angezündet. Es gibt Getränke, 
und Gegrilltes. Die Jugendfeuerwehr backt 
Waffeln. 

Foto von Veronika Elsner: Die allersüdlichste Spitze Indiens 

Der Sozial- Sport und Kulturausschuss lädt zu einem 
fröhlichen Bingo-Abend ein.  
Am 03. Februar geht es um 19.00 Uhr im Gemeindezen-
trum los. 
Eine Bingokarte kostet 2 Euro, es wird kleine Gewinne 
geben. Getränke können zum Selbstkostenpreis er-
worben werden. 
Das Organisationsteam freut sich über viele Gäste. 

Einladung zum 
Reisevortrag

mailto:bgm@Langeln.de
mailto:Dorfblatt@Langeln.de

